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Jahrgang: 20    15.10.2011    Ausgabe: 3/11 

 

Das Neueste aus der Gemeinde 
 
Mitteilungen: 
 

 Die Gemeinde Ostrohe hat zum 01. November 2011 eine Grünlandfläche in der 
Gemarkung Ostrohe in der Größe von 1,28 ha – Flur 2, Flurstück 51 – zu verpachten. 
Interessierte mögen sich beim Bürgermeister melden. 

 

 Die Raiffeisenbank Heide hat 
anlässlich ihres 90-jährigen 
Bestehens der Gemeinde zwei 
komfortable Holzbänke gestiftet. 
Dafür danken wir recht herzlich. 
Eine Bank wurde im Dorfe neben 
dem „Beliebungsstein“ und die 
andere an der Bushaltestelle 
Spanngrund 31/33 aufgestellt. 

 

 Die Gemeinde sucht eine 
Aushilfskraft (Springerin) für die 
Reinigung der Sporthalle und 
Grundschule. Interessierte können sich beim Bürgermeister informieren und bewerben. Tel. 
0481-88475 

 

 Die Fortschreibung des Regionalplanes zur Ausweisung von Eignungsflächen für die 
Windenergienutzung wurde von der Gemeinde vertagt, obwohl die Frist bereits am 15. 
Oktober abläuft. In der letzten Sitzung waren Interessenten aufgetreten. 

 

 Die Fortschreibung des Landschaftsplanes wurde einstimmig beschlossen, ist ortsüblich 
bekannt zu machen und der Amtsvorsteher wird beauftragt, diejenigen, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben, von diesen Ergebnissen mit Angaben von Gründen in 
Kenntnis zu setzen. Eine Fläche am Straßenverlauf "An Steenoben" wird als größere 
Baulücke innerhalb der geschlossenen Ortslage bewertet. Eine Freiflächenverbindung 
zwischen Wald und Knicklandschaft besteht seit der erfolgten Bebauung östlich an die 
Kreisstraße 43 nicht mehr. Der Gemeinde ist bewusst, dass die demografische Entwicklung 
auch Ostrohe vor besondere Herausforderungen stellt. Aus Gründen der Vorsorge hält sie 
aber eine am örtlichen Bedarf orientierte Bereitstellung für die Siedlungserweiterung für 
erforderlich. 

 

 Der neu erstellte Schulpavillon für die 3. Klasse wurde kurz nach dem Ende der Ferien in  
Betrieb genommen. Aufgrund besonderer Auflagen sind erhebliche Mehrkosten 
entstanden. Bei der Jahresrechnung 2011 werden wir genauer darüber berichten. Derzeit 
besuchen 82 Kinder unsere Schule am Moor. 

 

Neues vom Stadt-Umland-Konzept 
 
Die Weiterentwicklung und Fortschreibung des Stadt-Umland-Konzeptes (SUK) bis zum  Jahr 
2025 steht an. Unsere Fraktionen und die Ausschussvorsitzenden wurden nun daran beteiligt und 
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können Ideen und Anregungen vortragen. Eine große Anzahl an Schwerpunkten wurde erarbeitet 
und soll nun ins Konzept einfließen. 
Einige wichtige Punkte möchten wir aufzählen: Medizinische Versorgung; Altenpflege / 
Seniorenwohnanlage; Busanbindung; sportliche Radfahrwege; Ansätze für Kooperationen wie 
Schule, usw.; Landschaft und Natur; Erholung und Tourismus; Dorfgemeinschaftshaus; 
Ideen sind gefragt, um die Wünsche der Zukunft zu verwirklichen, aber auch die entstehenden 
Probleme zu bewältigen. Aussagekräftige Anmerkungen wurden vom Gremium entwickelt.  
 

1. Ostrohe zeichnet sich durch ein gehobenes und gutes Wohnen aus! 
2. Wir treiben da Sport, wo andere Urlaub machen! 

 

Ostrohes Zukunft 
 
Im Rahmen der Weiterentwicklung des bestehenden Gebietsentwicklungsplanes aus dem Jahr 
2000 (GEP) soll durch Überdenken und Fortschreiben eine Weiterentwicklung zum Stadt-Umland-
Konzept (SUK) auf der Basis einer mittelfristigen Vorschau bis etwa zum Jahr 2025 erfolgen. 
Ziel ist es, ureigene Interessen Ostrohes einzubringen und die Entwicklung eines Gemeindeprofils 
für Ostrohe zu erstellen. 

Dazu erörterten im Gesamtprozess des 
Stadt-Umland-Konzeptes für die Region 
Heide-Umland am Montag, 19. 
September 2011 die Vertreter der 
Fraktionen Michael Jorbahn (NWB),  
Rolf Ernecke (CDU) und Hans-Detlef 
Peters (U.D.O.) sowie die 
Ausschussvorsitzenden der 
Gemeindevertretung Ostrohe Birgit 
Peters (Ausschuss für Soziales, Jugend, 
Sport und Kultur), Bernd Reimers 
(Finanzen) und Hans-Jürgen von Hemm 
(Bau und Planung) sowie der mit der 
Planung beauftragten FIRU mbH – 

Forschungs- und Informations-Gesellschaft für Fach- und Rechtsfragen der Raum- und 
Umweltplanung. 
Nach der heutigen Prognose gilt für Ostrohe, dass die Einwohnerzahl (Oktober 2011 = 960) bis 
zum Jahr 2025 um 100 Menschen auf rund 860 Einwohner abnehmen wird. Das bedeutet eine 
Talfahrt in den kommenden 14 Jahren! Es bleibt jedoch eine überschaubare Einwohnerzahl. Im 
Rahmen der demographischen Auswertung liegt der Altersdurchschnitt unserer Einwohnerschaft 
mit 46,5 Jahren sehr hoch. 
Die Gemeinde Ostrohe hat sich deutlich für den Erhalt der kommunalen Eigenständigkeit und des 
Schulstandortes ausgesprochen.  
Es wurde deutlich, dass die Gemeinde Ostrohe in Zukunft von Innovation, Qualität und 
Kooperation auf allen Ebenen geprägt sein wird, um unter anderem den bisherigen Status 
einigermaßen halten zu können. Veränderungen in den nächsten 14 Jahren wird es – wie es das 
Leben so schreibt – auch in Ostrohe geben. 
 

Laubcontainer 
 
Die Gemeinde Ostrohe stellt auch in diesem Jahr wieder einen Container zur Verfügung, welchen 
die Ostroher Bürger/innen für die Laubentsorgung nutzen können. Unrat und Stubben werden 
nicht angenommen. Da im vergangenen Jahr Missbrauch getrieben wurde, werden einige 
Änderungen eingeführt. 
Gegen eine kleine, freiwillige Spende kann jeder Ostroher Bürger – von privat – Laub im Container 
entsorgen.  
Von Unternehmen (Firmen), die Ostroher Grundstücke vom Laub befreien, wird nichts 
angenommen! 
Auch wurden große Mengen von Säcken mit Laub außerhalb der Anlieferungszeiten vor dem Tor 
abgestellt. Dieses stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann zur Anzeige gebracht werden!  
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Falls es sich in diesem Jahr wiederholt, ist die Gemeinde nicht mehr bereit diese freiwillige 
Leistung (Container) anzubieten. 
Der Container steht 2011 zu folgenden Zeiten auf dem Schredderplatz in der Twiete zur 
Anlieferung bereit: 

 Samstag, 05.11.11  09.00 – 12.00 Uhr 

 Samstag, 12.11.11  09.00 – 12.00 Uhr 

 Samstag, 19.11.11  09.00 – 12.00 Uhr 
 

Erfolgreiche Ostroher Sportler 
 
Kathrin Holler trat im September beim 
Schwimmfünfkampf  in Einbeck an. Kathrin   
sicherte sich mit 7/10 Punkten Vorsprung 
ihre erste Deutsche Meisterschaft. Sie 
absolvierte die Disziplinen Kunstspringen 
(6,1 Punkte), 100 Meter Freistil (1:06,00 
Minuten), 50 Meter Schmetterling (33,9 
Sekunden), 50 Meter Rücken (34,6 
Sekunden) und 25 m Zeittauchen (15 
Sekunden). 
 
Ebenfalls im September trat Steffen Lüer bei der Junioren-EM der Kickboxer in Italien an. Er 
kämpfte sich bis ins Finale vor und gewann schließlich den Europameistertitel im Mittelgewicht. 
 
Die gesamte Redaktion des Dörpsblattes gratuliert noch einmal zu diesen tollen Leistungen und 
wünscht den beiden weiterhin viel Erfolg! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ostroher Wehr bedankt sich bei Rolf Ernecke für die letzten 18 Jahre 
 
Am 17. September schauten überraschte Gesichter aus den Fenstern und Anwohner kamen aus 
den Häusern. Knapp 90 Feuerwehrangehörige und geladene Gäste marschierten unter 
musikalischer Begleitung des Feuerwehrmusikzuges Looft auf der Straße Richtung Dorfmitte. 
Was war geschehen? Ein wohlbehütetes Geheimnis wurde gelüftet. Der langjährige Wehrführer 
Rolf Ernecke sollte gebührend verabschiedet werden. Dazu hatten sich die Kameraden lange 
Gedanken gemacht, das Fest geplant und Einladungen an die umliegenden Wehren, den 
Kreisbrandmeister, die Amtswehrführung, die Gemeindevertretung und weitere Personen 
verschickt, welche den Weg von Rolf Ernecke begleitet haben. Sie alle waren erschienen und 
sammelten sich um 16.00 Uhr an der Sporthalle in Ostrohe.  
Bis dahin wusste außer dem Vorstand niemand, dass man gemeinsam den Wehrführer abholen 
wird. Rolf Ernecke wurde lediglich mitgeteilt, dass seine Verabschiedung an diesem Tag stattfindet 
und er sich mit seiner Frau Gisela um 16.00 Uhr bereithalten möge. Die Überraschung war 
gelungen. Beide wurden in die Mitte genommen und es ging zum eigentlichen Festakt in die 
Sporthalle. Der stellvertretende Wehrführer, Jörg Dettke, eröffnete die Veranstaltung und begrüßte 
die geladenen Gäste. Der Bürgermeister und Feuerwehrkamerad, Martin Nienhüser, hielt die 
Laudatio und ließ das Feuerwehrleben noch einmal Revue passieren.  

Offener Adventskalender in Ostrohe 2011 
 
An allen vier Adventssonntagen werden Glühwein, Kakao und Gebäck sowie Gedichte, Musik 
und nette Gespräche geboten. Die freiwilligen Spenden kommen einem sozialen Zweck im Dorf 
zugute. Alle Einwohner/innen sind herzlich eingeladen. Folgende Termine sind in diesem Jahr 

jeweils in der Zeit von 16.30 - ca. 17.30 Uhr geplant: 
 

1. Advent  27.11.11 bei Familie Bies, An Steenoben 25 
2. Advent  04.12.11 bei Familie Kai Sothmann, Kampen 11 
3. Advent  11.12.11 bei Familie Kolbe, Redder 2 
4. Advent  18.12.11 bei Familie Harald Sierks, Spanngrund 64 
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Nachdem Rolf Ernecke 1968 in die Feuerwehr Ostrohe aufgenommen wurde, übernahm er den 
Posten des Maschinisten, danach wurden weitere Lehrgänge (Gruppen- und Zugführer) absolviert 
und letztlich den fehlenden Lehrgang, um in die Wehrführung aufzusteigen. Im Jahr 1993 wurde er 
zum Wehrführer gewählt. In seiner Amtszeit wurde ein neues Fahrzeug beschafft und der Umzug 
in ein neues Gerätehaus stand an. Neben seinem Posten als Gemeindewehrführer hatte Rolf auch 
von 2005 an den Posten des stellvertretenden Amtswehrführers des alten Amtes Weddingstedt 
inne. Nach dessen Zusammenlegung Anfang 2008 mit den Gemeinden des Heider Umlandes, 
übte er den Posten noch bis zur Wahl einer neuen Führung im April aus. 
Nach der Laudatio des Bürgermeisters wurden Rolf und Gisela Ernecke von Dirk Nienhüser - 
Nachfolger des Wehrführers - und Jörg Dettke nach vorne gerufen. Im Namen der gesamten 
Feuerwehr Ostrohe wurde ihnen ein Reisegutschein überreicht, damit sich beide einfach mal 
erholen können. 
Der Kreisbrandmeister, Hans-Hermann Peters, bedankte sich für diese lange Zeit als Wehrführer. 
Als Dank und Anerkennung wurde Rolf mit dem "Goldenen Feuerwehr-Ehrenkreuz am Bande" 
ausgezeichnet und geehrt. 
Das mit Abstand schwerste Geschenk überreichten die Feuerwehren Heide und Süderholm. Es 
handelte sich um den "Ruhesitz von Rolf" - eine geschmiedete Gartenbank für zwei Personen. 
Als Abschluss der Veranstaltung trat Rolf Ernecke nach vorne, dankte allen Anwesenden noch 
einmal herzlich für die Worte und erntete großen Applaus. Dirk Nienhüser wurde - als symbolischer 
Akt der Amtsübergabe - der Schriftzug "Wehrführer" für die Einsatzkleidung von Rolf Ernecke 
überreicht. 
 

Erfolgreiche Buchpremiere 
 
Gemeindevertreter Hans-Jürgen von Hemm hat sich nun auch einen Namen als Autor gemacht. 
Kürzlich stellte er im Rahmen des 10-jährigen Bestehens des Dithmarscher Kulturprojektes 
KUNSTGRIFF sein erstes Buch mit dem Titel 
„Der Fliegenpilz – Dein persönlicher 
Glücksbringer“ der Öffentlichkeit vor. Die 
Buchpremiere fand im idyllisch gelegenen 
Waldcafè „Altes Forsthaus“ in den Kreistannen 
statt, nur knapp einen Steinwurf entfernt, wo der 
volkstümliche Symbolträger für Glück die Natur 
von Juli bis November verzaubert. Bis auf den 
letzten Platz war das Cafè gefüllt. Hans-Jürgen 
von Hemm schilderte dem Publikum die 
Hintergründe der Entstehung seines Werkes 
und verloste, neben einem gerahmten 
Fliegenpilzmotiv, zwei seiner Bücher und zwei Gutscheine von Waldcafè-Besitzerin Maike Saal. 
Der bekannte Dithmarscher Dichter Peter-Hermann Peters rundete mit phantasiereichen 
Gedichten die erfolgreiche Buchvorstellung ab. 
Das Sachbuch umfasst 81 Seiten mit 54 Farbfotografien. Neben den vielen Geschichten, die sich 
um die Rotkappe ranken,  enthält es Lebensweisheiten des Glücks und einen 
Unendlichkeitskalender. Das Werk soll den Leser über den giftig eingestuften Fliegenpilz und 
Glücksbringer informieren und ist besonders gut zum Verschenken an einen lieben Menschen in 
Verbindung mit einer persönlichen Widmung geeignet. Es ist im Buchhandel und beim Autor für 
14,50 € erhältlich. 
 
 
Herausgeber: Gemeinde Ostrohe 
 

Redaktion:   

 Jörg Dettke, Spanngrund 22, Tel. 4211910 

 Hans-Jürgen von Hemm, Spanngrund 77, Tel. 2539 

 Martin Nienhüser, Spanngrund 46, Tel. 88475 
 
Für interessante Geschichten, Anregungen und auch Kritik sind wir immer offen. Diese 
nehmen wir auch gerne unter joerg.dettke@onlinehome.de entgegen. 

mailto:joerg.dettke@onlinehome.de

